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1. Die Bedeutung hauswirtschaftlicher 
Dienstleistungen in der (Alten-)Pflege

Voraussetzungen: Damit die Profession als Mitgestalterin in der Altenpflege 
wahrgenommen wird, ist es wichtig …

• zu beobachten und wahrzunehmen, was Hauswirtschaft bewirkt

• den Blick auf die Nutzer*innen zu fokussieren. Sehen, was bei den 
Nutzer*innen ankommt!

• für die tägliche Zusammenarbeit mit Kolleg*innen wissen: das 
Zusammenspiel von Hauswirtschaft, Pflege und Sozialer Betreuung ist der 
entscheidende Faktor für die gute Qualität der Leistungen in der Pflege.

• Hauswirtschaft mit ihren Leistungen sichtbar zu machen!   



Den Blick schärfen und sich 
vergewissern,
was Hauswirtschaft leistet 
und bewirkt.

Quellen: Daisy-Daisy 2018, iStock; Orbon Alija, 2013, iStock; Caritas-Integrations-Betriebe gemeinnützige GmbH, Caritas Pforzheim



Unsere Held*innen in der Hauswirtschaft: 
Gerlinde Lisovski, Diak Mutterhaus Schwäbisch Hall und Marion Hecht, Klinik Schwabach
Dank guter Teamarbeit: Hauswirtschaft schafft Atmosphäre!

Die 
Hauswirtschaft:

Zuständig für die 
Atmosphäre im 
Alltag der 
Bewohner*innen 
und 
in allen 
Lebenslagen.

Quelle: www.diakoneo.de



Hauswirtschaftliches 
Handeln –
mit fachlich 
begründetem Blick

Quelle:

https://www.dghev.de/fileadmin/user_upload/dgh_Hauswirtschaftliches_Handeln_2021_final.pd
f



Hauswirtschaft

Trägt die Verantwortung für

• bedarfsgerechte Verpflegung

• gepflegte Wäsche und Bekleidung

• gereinigte Räume

• die Gestaltung des Wohn- und Lebensumfeldes

Und erzielt dabei die folgenden Wirkungen ….



Die Wirkungen 
hauswirtschaftlicher Dienstleistungen

• Stärkung von Gesundheit und Wohlbefinden; Orientierung im Alltag; 
Sicherung von Hygiene und Infektionsschutz

• Sicherung des Versorgtseins und Betreutseins; Unterstützung 
individueller Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten; Förderung 
der Kultur des Zusammenlebens 

• Nachhaltige Sicherung der Lebens- und Alltagsgestaltung der 
Nutzer*innen und zukünftiger Generationen



Quelle: St. Elisabeth, Bad Griesbach

Einblick 
in eine 
Einrichtung 
der 
Altenpflege

und Einladung

zu einer
Bildbetrachtung
zu den
personen- und
situationsorienti
erten Leistungen
der
Hauswirtschaft
und der dabei
erzielten 
Wirkungen.



Viele Leistungen entstehen in 
interdisziplinärer Zusammenarbeit
• Oft übersehen und viel zu wenig wahrgenommen.

• Viele Schlüsselsituation im Alltag der Bewohner*innen und in
Angeboten der Betreuung, Pflege und Versorgung entstehen in 
interdisziplinärer Zusammenarbeit.

• Dazu ein Beispiel: Die Mahlzeiten



Quelle: Maria Martha Stift, Lindau



Quelle: Maria Martha Stift, Lindau

Küche
Pflege Service

WäschereiReinigung

HausmeisterSoziale Betreuung

Wir sind ein Teil 
des Ganzen:

Mahlzeiten 
entstehen im 
Zusammenspiel 
der 
Professionen



In diesen Büchern werden die Leistungen 
der Hauswirtschaft sichtbar!!!



2. Die Verankerung der 
Hauswirtschaft im 
Pflegeversicherungsgesetz



2. Die Verankerung der Hauswirtschaft im 
Pflegeversicherungsgesetz

• In allen Feldern der Sozialen Arbeit spielt der Rechtsrahmen eine wichtige 
Rolle. Er ist Rahmen und Gestaltungsraum.

• Die Sozialgesetzbücher (SGB) regeln die Anforderungen an die 
Leistungserbringung, formulieren die Grundlagen für die 
Refinanzierungsmöglichkeiten und legen die Aufgabenteilung zwischen 
dem Bund, den Ländern sowie den Kostenträgern und Leistungserbringern 
fest.

• Hier haben wir zwei Aufgaben: Lobbyarbeit, damit die Hauswirtschaft mit 
ihren Leistungen in den Sozialgesetzbüchern sichtbar wird. Und der 
Abgleich der Berufe in der Hauswirtschaft mit den Möglichkeiten der 
Refinanzierung in den Feldern der Sozialen Arbeit.



Zwei Beispiel aus dem 
Pflegeversicherungsgesetz – SGB XI
1. Art und Umfang der Leistungen, die über die Pflegeversicherung 

finanziert werden: In stationären Einrichtungen gehören die 
Leistungen der Hauswirtschaft nicht mit dazu. Sie sind als 
Unterkunft und Verpflegung von den Bewohner*innen selbst zu 
tragen oder werden vom Sozialhilfeträger übernommen.

2. Unterschiedene in der näheren Beschreibung der Leistungen der 
Pflege und Leistungen der Hauswirtschaft im SGB XI



Hauswirtschaft im Rahmen der Leistungen 
der Pflegeversicherung

Pflegeversicherungsgesetz (Sozialgesetzbuch XI/SGB XI)

§ 4 Art und Umfang der Leistungen

• (1) Die Leistungen der Pflegeversicherung sind Dienst-, Sach- und Geldleistungen 
für den Bedarf an körperbezogenen Pflegemaß-nahmen, pflegerischen 
Betreuungsmaßnahmen und Hilfen bei der Haushaltsführung sowie 
Kostenerstattung, soweit es dieses Buch vorsieht. 

• Art und Umfang der Leistungen richten sich nach der Schwere der 
Pflegebedürftigkeit und danach, ob häusliche, teilstationäre oder vollstationäre 
Pflege in Anspruch genommen wird.



Pflege und Betreuung im Rahmen der 
Leistungen der Pflegeversicherung
§ 84 Bemessungsgrundsätze

(1) Pflegesätze sind die Entgelte der Heimbewohner oder ihrer Kostenträger für die teil-
oder vollstationären Pflegeleistungen des Pflegeheims sowie für die Betreuung. …

(2) Die Pflegesätze müssen leistungsgerecht sein. …

Die Pflegesätze müssen einem Pflegeheim bei wirtschaftlicher Betriebsführung 

ermöglichen, seine Aufwendungen zu finanzieren und seinen Versorgungsauftrag

zu erfüllen unter Berücksichtigung einer angemessenen Vergütung ihres

Unternehmerrisikos. 

Die Bezahlung von Gehältern bis zur Höhe tarifvertraglich vereinbarter Vergütungen

sowie entsprechender Vergütungen nach kirchlichen Arbeitsrechtsregelungen kann

dabei nicht als unwirtschaftlich abgelehnt werden. 



Hauswirtschaft im Rahmen 
der Leistungen der Pflegeversicherung

§ 87 Unterkunft und Verpflegung

Die als Pflegesatzparteien betroffenen Leistungsträger (§ 85 Abs. 2) 
vereinbaren mit dem Träger des Pflegeheimes die von den 
Pflegebedürftigen zu tragenden Entgelte für die Unterkunft und für die 
Verpflegung jeweils getrennt. 

Die Entgelte müssen in einem angemessenen Verhältnis zu den 
Leistungen stehen. 



Hauswirtschaft im Pflegeversicherungsgesetz

• Aktuell haben wir die Situation, dass hauswirtschaftliche Dienstleistungen 
in der Pflegeversicherung mitgedacht werden. In der personellen und 
fachlichen Weiterentwicklung bleiben sie meist unberücksichtigt. 

• Sie werden erst in jüngster Zeit in ihrer Bedeutung für die Absicherung des 
Risikos Pflegebedürftigkeit gesehen. Dieses Erkennen und Berücksichtigen 
geschieht in kleinen Schritten. Dazu einige Beispiele:

• § 45a Angebote zur Unterstützung im Alltag (ambulanter Bereich)

• Berücksichtigung in der Ausgestaltung der Corona-Prämie

• Einbeziehen in die Umsetzung der Expertenstandards der Pflege (z. B. Management 
Mangelernährung)



Schlussfolgerung zur aktuellen Situation und 
ein Blick auf die Zukunft
• Auf Bundesebene ist der Deutsche Hauswirtschaftsrat e. V. (DHWiR) 

Mitglied in der Konzertierten Aktion Pflege (KAP).

• Seit 2020 hat der DHWiR direkten Kontakt zum Bundesgesundheits-
ministerium und wurde zur aktuellen Pflegeversicherungsreform 
gehört.

• Schritt für Schritt ist der DHWiR dabei seine Kontakte im Feld der 
Pflege auszubauen.

• Seit 2019 besteht ein direkter Kontakt zum Deutschen Pflegerat e. V. 
(DPR). Als erstes Ergebnis dieser Zusammenarbeit wurde 2020 eine 
erste Publikation veröffentlicht. 



3. Fazit



Fazit

• Wir sind mit dem DHWiR und den LAGs auf Bundes- und Länderebene sowie mit den 
neuen Kompetenzzentren für Hauswirtschaft auf einem guten Weg der politischen 
Weiterentwicklung.

• Was jetzt angezeigt ist, sind konstruktive Dialoge in der Hauswirtschaft. Dabei braucht es 
den Mut immer wieder neu für die Hauswirtschaft unbekanntes Gelände zu betreten    
(z. B.: KAP, Assistenz- und Serviceberufe)

• Die Sicherung der Versorgung im Alltag wird aktuell von vielen Professionen und 
Institutionen entdeckt. Lösungen werden entwickelt. Auch wenn auf diesen Lösungen 
nicht immer Hauswirtschaft draufsteht, ist dennoch viel Hauswirtschaft drin                     
(z. B.: Angebote zur Unterstützung im Alltag, Quartierskonzepte). 



Fazit

• Ganz aktuell sehe ich den Bedarf, dass professionsintern die Vernetzung zwischen 
den Vertreter*innen der Bildung und den Vertreter*innen der Praxisfelder 
systematisch einzurichten ist. Wir müssen die Profile der Berufe der 
Hauswirtschaft mit den Platzierungs- und Refinanzierungsmöglichkeiten 
abgleichen und eine schlüssigen Ansatz entwickeln 

• Für uns alle sehe ich es als wichtig an, dass wir mehr und mehr aus der Perspek-
tive einer Profession handeln und argumentieren, die sich der Besonderheit und 
Wichtigkeit ihrer Leistungen bewusst ist und damit Selbstbewusstsein ausstrahlt. 

Martina Feulner

H wie Hauswirtschaft. Bildung-Beratung-Supervision

Pellworm

info@h-wie-hauswirtschaft.de


